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[bookmark: Vereinbarung]VEREINBARUNG

DURCHFÜHRUNG EINES BETRIEBSPRAKTIKUMS

Im Sinne des Legislativdekrets vom 15.04.2005, Nr. 77 (Zusammenarbeit Schule-Arbeitswelt) auf staatlicher Ebene, des Staatsgesetzes vom 13.07.2015, Nr. 107 (La buona scuola), Dekret vom 03.11.2017, Nr. 195 (Carta dei diritti e dei doveri degli studenti in alternanza scuola-lavoro), des Beschlusses der Landesregierung vom 16.03.2009, Nr. 755 zur Durchführung von mehrtägigen Betriebserkundungen und Praktika an den deutschsprachigen und ladinischen Mittel- und Oberschulen sowie des Landesgesetzes vom 20.06.2016, Nr. 14 (Bildungswege Schule-Arbeitswelt),
wird zwischen der Schule ‚Realgymnasium und technologische Fachoberschule Meran‘, in der Person ihres gesetzlichen Vertreters, Luis Heinrich Weis

und

dem Betrieb __________________________________________________, mit Sitz in ___________________________, 

in der Person des gesetzlichen Vertreters, Frau/Herr ______________________________________________________,

folgende Vereinbarung abgeschlossen:

1) Der Betrieb nimmt den/die Schüler/in _____________________________________, der Klasse ____________ zur 
Durchführung eines Betriebspraktikums für _____ Wochen auf, vom _________ bis zum ____________ .
2) Der Betrieb verpflichtet sich, den/die Schüler/in in dieser Zeit mit Arbeiten und Aufgaben zu betrauen, die ihm/ihr einen Einblick in die verschiedenen Bereiche des Betriebs, das Sammeln von Erfahrungen und die Aneignung von Fertigkeiten ermöglichen.
3) Der/die Schüler/in hat sich während des Praktikums an die betrieblichen Vorschriften und die Regelarbeitszeit – 36 Stunden/Woche – zu halten. Er/sie arbeitet einen ausführlichen Praktikumsbericht aus.
4) Ein/e Mitarbeiter/in des Betriebs wird den/die Schüler/in als Tutor/in betreuen und begleiten. Am Ende des Praktikums arbeitet er/sie eine Bewertung über das Verhalten und die Leistung des/der Praktikanten/in aus – Vorlage auf der Webseite der Schule.
5) Der/die Schüler/in ist während der Zeit des Betriebspraktikums auf dem Hin- und Rückweg zum Betrieb sowie im Betrieb selbst über die Schülerunfallversicherung der Autonomen Provinz Bozen unfall- und haftpflichtversichert. Der Versicherungsschutz bezieht sich auf Tätigkeiten, die einem/r Schüler/in der dritten / vierten / fünften (je nach besuchter Klasse) zuzutrauen sind. Im Falle eines Unfalls oder verursachten Schadens an Dritten muss die Schule sofort informiert werden. 
6) Eine Entlohnung für den/die Praktikanten/in ist nicht vorgesehen.
7) Eine Lehrperson der Schule begleitet den/die Schüler/in während dem Praktikum als Tutor/in. Sie ist auch Kontaktperson zwischen Schule und Betrieb und wird sich vor bzw. während der Zeit des Praktikums mit dem Betrieb in Verbindung setzen und sich über das Verhalten und die Leistung des/der Praktikanten/in erkundigen.

Meran, ____________

Der Direktor	Für den Betrieb
[bookmark: _GoBack]Alois Heinrich Weis	Frau/Herr _____________________________________

________________________	_____________________________________________
               Unterschrift	Unterschrift

PS: Die unterschriebene Vereinbarung bitte an die Schule schicken. Danke. 
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